
Das saftige Schwarzwälder Landbrot mit seiner kräftigen Kruste kommt aus dem Süden 
Deutschlands. Das traditionelle Weizenmischbrot wird gerne zur „Vesper“ gegessen.  
So nennen die Schwaben eine kleine Zwischenmahlzeit mit Brot, Käse und Wurst.

 ■ 850 g Mehl (Typ 1050) 

 ■ 150 g Mehl (Roggenmehl) 

 ■ 20 g Hefe 

 ■ 3 EL Wasser, lauwarm 

 ■ 25 g Salz 

 ■ 600 ml Wasser, lauwarm 

Die beiden Mehle in einer Schüssel vermischen. In 
der Mitte mit der Hand eine kleine Mulde bilden. 

Löse die Hefe in 3 EL lauwarmen Wasser auf und 
gieße die Flüssigkeit in die Mulde. Dann den Teig 
abgedeckt 3 bis 4 Stunden gehen lassen.

Danach das Salz und 600 ml lauwarmes Wasser 
zugeben und verkneten. Anschließend weitere 
75 Minuten gehen lassen, dabei alle 30 Minuten 
durchkneten. Nach der Ruhezeit den Teig zu einem 

runden Brotlaib formen und auf ein mit Backpapier 
belegtes Backblech legen. Nochmal 10 Minuten 
gehen lassen.

Heize den Ofen auf 250° C vor. Das Brot auf die 
mittlere Schiene stellen und ca. 30 Minuten backen. 
Dann den Ofen auf 180° C zurückschalten und  
weitere 30 Minuten backen. 

Tipp: Das Brot bleibt bis zu einer Woche frisch, 
wenn du es in ein Geschirrhandtuch wickelst. 
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M ALERISCH ES
HEIDELBERG

1. TIPP:
Heidelberg lässt sich mit einem einzigen 
Wort beschreiben: malerisch. Die alte 
Stadt mit ihren historischen Bauwer-
ken liegt in einer spektakulären Kulisse 
mit Fluss, grünen Ufern und bewald-
ten Bergen. Besonders beeindruckend 
ist das mittelalterliche Heidelberger 
Schloss, dass wohl Deutschlands be-
kannteste und schönste Ruine ist. 

STAATSGALERIE 

STUTTGART
2. TIPP:

Auf einer Fläche von rund 12.000 Qua-
dratmetern zeigt die Staatsgalerie 
Stuttgart Malerei, Skulpturen und Gra-
fiken vom Mittelalter bis in die Gegen-
wart. Ein Schwerpunt der Sammlung 
liegt auf der Kunst der Moderne mit 
Vertretern wie Matisse, Picasso oder 
Beuys. Sehenswert ist auch die Muse-
umsarchitektur mit postmodernen An-
bau des Stararchitekten James Stirling.

NATURHIGHLIGHT 
SCHWARZWALD 

3. TIPP:
Dicht bewaldete, lichtdurchflutete 
Ebenen und einzigartige Traditionen: 
Der Schwarzwald ist Deutschlands 
höchstes Mittelgebirge und sowohl 
landschaftliches als auch kulturelles 
Highlight. Drei der größten National-
parks mit schwindelerregenden Baum-
wipfelpfaden sind hier zu finden, aber 
auch Europas größter Freizeitpark und 
romantische Weinberge. Eine wunder-
bare Aussicht hat man vom Feldberg, 
dem höchsten Berg des Schwarzwaldes.
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